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Die st. «ttisregirrung Rentliugru hat«it Erlaß vom
19. «llgust 1910 Nr. 6199 dir »L. Oktoder LSL0
die Floßsperrea«f de« Ra»old verhängt.

Nagold, des 29. «ug. 1910. Mayer, Reg.-Aff.

UoMische Hleberficht.
Der frühereM»tch»?a«zleo Fürst vüI»Whatte

av dev staisrr Franz Josts zu stimm 80. Geburtstag einen
Grvß gerichtet, der i« . Neuen« irver Tageblatt" ver¬
öffentlicht wurde. Diesen« ruß brachtei« Auszug ein
»erltvrr Blatt und knüpfte daran eigene Bemerkungen.
Andere Zeitungen übernahmen die Mitteilung, übeisahm
dabei aber, daß da» erste Blatt eigene Bemerkungen
gemacht hatte und nahmen die letzteren für«nrlassuvge»
de» Fürsten»Slow. Darau knüpften sie allerlei hämische
Bemerkuugru, da» sozialdemakratische Zmtralorgau uatür-
llch daran. E» ist wirklich dedanrrn»wert, daß ein graß»
Teil der deutschen Presse politische Angriff« mit größte»
Leichtfertigkeit aaSzusprechru sich angiwöhut hat.

Mit de»Aleifchte«er»»g »ab de« Gieh« « rael
beschäftigt sich die.Köln. Zig/ in eine« längeren«Matz
mb sagt»um Schluß: „Es stehe» bei dieser Angelegenheit
z» ernste Jvtmsstn in Frage, al» daß«eu übe» sie leicht
htnwrggeh« könnte. G» stad die Interessen der Lrudwirt-
schaft, die»olle»Recht hat aus Schutz gegen Sencheugesahr,
aber nicht auf übertriebene künstliche Hochhaltusg der Prüfe;
die Jaterrsstu der stausnmentm. die verlangen kösuen, daß
ihre wirtschaftliche Lage durch übertriebene Fleischpreist nicht
allzusehr geschädigt werde, und endlich allgemeine staatliche
md politische Jaterrsstu, diee» verbitte», daß die Fletsch»
tenenwg zu eimm der an»gtebigsten Faktor« wird, durch
die brett« Mr ssrn den Sozialdemolrat« in di« Arme ge.
trieben nab in bedmklichrr Weise Mitläufer gezüchtet»erben/

Z»r Lage t» Gparrie» Ist et» Artikel der kon-
servauvru Zrttnng. Eprer" ven Jaterefst, iude« der
Pattkau zur Borstcht gemahnt und vor der Illuster»gewarnt
wird, al» fri die Mafst der»etölkernng geneigt, stch für
ihn zu erheb:«. Die latholtfchen Junten brr nördlichen
Provinz« s-tzeo aber die Agttatto« fort. Sie plan« für
dm 28. d. R. stavdgebuugen in den Provtazhauptstädt«
Bittoria, Sa« «ebastia», Pamplona and Bilbao.

Zwischen de» türktfchr» »nd dnlgarifche» « e»
giernug ist ein Uederrtakommeu über dt« Regelung der
FlkchtltngSsrage zustande gekommen. Die Pforte garantiert
anstandslos die Rückkehr der Flstchtliuge nach Mazedmien
md bietet Maßnahmen zur Verhütung weiterer Mißhand-
lmg« . Wie ia amtlich« streif« verlautet, fall England
die Prrmittle,rolle übernommen und eine Etatgang zustande
gebracht Hab« .

Zollschwierigkeite» tn de» vereinigten Ginnte«
vm Rerramertka, rb>u in Frankreich Anlaß zn lebhaft«

Me Koldinfet
28 reu Llark Anffell. sonftv«»,.

Elfte, stapitel.
Wernehwnng Hrm« eridge».

Am andern Morgen bet« Frühstück war natürlich«och
alle» »oll von dem Fme» »ud seine» Anstifter; j-der«alte
stchm», wie schrecklich da» Unglück hätte werden könne»,
zumal«au nun auch wußte, daß Ccadb früher Seeräuber
grwrf« , und die ganze stomöbte seine»Scheintodes ersonnen
»nd in» Werk gefetzt»a». um eine« Rand an»,»führ« .
Ma» hätte nicht alle» geschehen Um«, wem dieser gefähr¬
liche sterl bet feine« Umherstödera da «nt« dir Rnmfäffr»
gesund« , stch»etrunken md die!leicht gar in numlltrlbarer
Nähe der Palverfäfstr mdorstchtig mit Licht hantiert hätte.
E» war ja gar nicht angzndeuk« . Rach all« Richtung«
ging« die Reden hierüber hin md -er. Mn brannte vor
»egtrrde,» erfahr« , wa» die Untersuchung alle» Mage
fördern würde, besonder» auch betreff» de» Doktor», beff«
Fehle» bei Tische sehr bold zu« Bekamtwerd« feiner Fest-
»ahme führte. Bon diese« Moment ob gott ,, al» die
Seele dttl ganze« stomplottr». Die Phntaste gewam s»
so mehr Spiel,an«, al» stch de, alte sterling nachd» ms
ihna« «Send vorher verübt« scharfe« « tacken kluger,
wüst in fein« stajüte zurückgezogen»nd sie seitdem noch
nicht verlass« hatte.

AI» er endlichm«10 Uhr in P«»lritmg der beide«

Mag« . So bellagt stch,. ». da»Syndikat der fingst,
sch« Weberei« beid« Handelskammern über dir Anwend¬
ung der neu« Zollbestimmmg« in d« Pereiuigt« Staa¬
te«. Rach einer Mitteilung de» französischen Generalkon¬
sul» ln Newyork vom 20. Juli müssen die Exporteure von
»ollen-, Baumwollen- und Seidenstoffen Muster ihrer
»areugattuugru eiureich« , und zwar je ein Muster für jede
amerikanische Stadt, in der die» are verkauft»erd« soll.
Rachd» Berechnung de» Syndikat» sind« französische
Stoffe Absatz in 123 amerikanisch« Städten. Die fran¬
zösischen Häuser liefern aber jedes Jahr Neuheit« , die
einen 50 bi» 100, andere KOO, einzelne ab« auch 1000 an
Zahl. Derartige Firm« hätten als» 123 OVO Master ein-
,«reich« . Außerdem solld« Muster» eine Angabe SS«
die Art de» «ewebr», die Zahl der« olle-, Baumwolle«
md Srldeusädeu hinzngesügt»erd« , »a» einer An»liese«
ruug de»Fabrikationsgeheimnisse» gleichkämr. Dir Parts«
Handel»!««»» hat die stlage de»Syndikat» der Webereien
bei« Minister de» Aeußeru unterstützt.

vo « Kreta ko« « o» »echt widrrsPrechenbe
Nachricht« . Der frühere griechische Ministerpräsident
Rhally» teilte de« kretischen Partekfsthrer Micheltdoki» »it,
da» Etngreis« der Mächte ta die Wahle« znr griechisch«
Natio»alverfa«mluug bedente eine Eiumifchma in im«,
griechische Angelegenheit« . Sie hindere da» Bolk keine»«
weg», stret« z« wählen, aber dies« ständee» stet, da»
Mandat abzulehn« . Der stret« Papsmastorak!»verzichtet
auf die standidatm zu» griechisch« Nationalversammlung.
Pvlogrorgi» soll noch zaudern, weil er die hellenische
Ra!i»urlttä1 brfitzt. Di« Antwort»enifelo»', der stch ms
de» Rückreise von du Schweiz«ach Athen befindet, ist noch
nicht bekannt. — Die zwischen Christ« und Mnsrlmanrn
herrschende feindselige Stimmung»imwtz». Van Lag zu
Tag «ehren sich die Anzeichen kommend« »«wickln»-« .
Die Muselman« verübten mehrfach Gewalttätigkeit« . In
Rrthymo md Snda zündeten sie Eigentum von Christ«
an, wobei ein« der Besitzer bei lebendige» Leib»«brannte.
An» Roch« hierfür verübten die Christ« mehrere Mordan-
schlägr gegen Mnselmonm. —Die.Rordd Allgem. Zig."
schreibt: . Rach einer Meldmel de» Wiener st. st. Lelegr.-
storr.-Vnrean» soll io Pfortekreism da» Gerücht verbreitet
sein, daß die Idee einer stonserruz zn» Bestimmung de»
Autonomterrgime» aus stret« wieder anfgetancht md sogar
die standidatm eine»dänisch« Prinzen aufgeworfen Word«
fei. Hier ia Berlin ist davon nicht» bekamt. L» ist mch
nicht abznseh« , »a» eine derartige stovserrvz sollte. Sie
könnte doch mr Sb« eine Aendnmg in d« staat»rechtlichm
Stellung strrta» beraten. Eine solche könnte aber»nr
dam znr Beratnvg gezogen» rd« , wem der Eigentümer
der Provinz, d. h. die Türkei, ein« Antrag stellt. Dir»
dürste kau« in ihrem Interesse liege«/

«iw* Ei«gs» e a« Kaiser WUHel« .
vertt«, 20. Aug. Di« Fleischeriuuuug zu

Breölan hat, wie die»Nllg. Flrischerztg/ mtttM, au
dm staks er «ine Eingabe gerichtet, in der sie«Hört, daß

die Fleischten«, «ug in erster«eihe durch da» Uavn«
mögmd« deutsch« Landwirtschaft, die heimische viehzncht,
tnöbesondue die Rtudviehzncht, in gleiche« Maße z»
mehr« , al» die Bevölkerung de» Vaterlandes Mrmmt,
und,wetten» durch die für Jmg- md Znchtvtrh gefordert»
md gezahllm außerordentlich hohe» Preise hrrvargems«
sei. Hierzu trete, daß deutsche» Getreide infolge der»u»«
fnhrprömlent« »«meng« in» A«»land »«kaust »erde.
Dadurch»Srd« fettst in Jahr« mit günstigsten Ernte-
ergeduiffeu die natürlich« Futtermittel künstllch dutenat.
so daß dm klrtn« Landwirt die Biehmästnng wesentlich
erschwert, wem nicht ganz mm-rlich gemacht werde. Mr
Buhiuderuugd« weit«« Srhöhnngd« Vtehpreise md
damtt zuzleich der Erhöhung der Fleischpieise hätte» die
Jmmg für nötig, daß1. die zollfreie Einführung
von Nutz- und Zuchtvieh»u, den hierfür brsmder» w
Betracht kommend« mgrenzendeu Ländern: Rußland,
Serbien, Rumänien.Oesterreich-Ungarn, der Schweiz,Franr»
reich, Holland, Dänemark«s». gestattet werde, ohne wett«e
Schwierigkett« d« Sinsnhr io d« « eg»« lege«, al»
höchsten» die»edinguug ein« vierzehutägigeu Ooarantäue
zu stell« ; daß2. gestattet wird, daß dir Lndrrknltn-
Jmpsnng nach Srheimrat Pros. D». stoch für an» de«
Aublasde stommeude» Schlachtvieh in Fortsall kommt; doß
9. die « o»f»h»p,Sorte» für Getreide nicht«ehr ge¬
währt werden md daß4. dir zollfreie Einfuhr von Futta-
getreide gestattet werde. _ ,

Hages -Hlsuigkeiten.
Aus Stadt und Land.

Ragow, dn» »». » «gast ISIS.
A» b«r reloph»«»«tz ist hin urn au,«schlossen

E,h«lvng»hetm.Pilgerrnhr", Rnsmmm« «S
* Gewitters Hadem. Da» tu d« Rächt vom Sonn¬

tag ans Montag utedergegaegeue Gewitter riß i« Sewaud
Lemberg zwei Hovsm-Drahtmlagm uied« ; mch ist durch
Abfallen von Obst Schaden entstand« .

GeWiltermachrichte».
r Gtmttgart, 22. Ang. Sin schw«e», knrz nach

Mitternacht utedergegmgme» Gewitter hat hier??nd im
d« Umgebung durch ein« woHeubrncharttgeu Reg« md
Hagel schweren Schade» m d« Häusern»nd ind« Gärt«
augertchtet. Besonder» Hab« die alte« Bänme in d»
Anlagen gelitten. Der Fernsprechverkehr ist weithin gestört.
Trotz der zohllof« Blitzschläge ist bi» früh6 Uhr kein
Unglück dekamt geworden.

r Vo» de» Filder», 22. »uz. Da»Unwetter, da»
heute nacht hier wütete, richtete mf d» Feldern groß»
Schadenm. Auch viel unreife»Obst fiel von den Bit»«« .
Die elektrisch« Lichtleitung« wurde« teilweise zerstört.

r Möhrttrge», 22. August. Da» heute um Mitter¬
nacht hereiugebrocheue heftige Gewitter«tt orkanartigem
Stur« md teilweise« Hogel verursachte groß« Schode».

erst« Mast» wieder mf Deck erschien, war er t« so leb-
haste« Gespräch mit diesen, daß er km» ans die ihm zn-
teil werdende» Grüße achtete, «nd niemand«» wagte, ihn
mzusprechm. Alle drei Herren schritt« ohne Anfenthatt
«ach dem Mitteldeck»ud verschwanden dort in etnr« »rd«
der stüche liegende», sonst stet» verschlossen« Ran«, der
für desoudere Fälle ol» Beratung»»!««» diente. Bald
darmf sah mm Locker wieder hermittomm« md « tt dem
Doktor zmückkehr« . De» Heiden folgten in kurzer Ent-
sermug der Bootsmann nedst eine« jungen Mottos« , der
«tt uater dem Ram« Bobdk» dekmnt»or. md Cradd
«it Wtllett, de« Gegelmache». Die drtde« letztere«ttngen
m Hönd« und Füßen stettm. Alle verschwand« in de«
Berotmg»rm«, »ndr» war somit klar, daß dir Untersuch-
mg begann.

Diese hatte kaum eine halbe Stunde gewährt, al» ich
durch eine« Matrosen mfgesordert wnrde, znm stapitä«z»
komm« . Ich smd thv ttmtttm der leid« Maat»ou einer
Lmgseite de» Tische» sitzend, Cocker emsig schreideud. D»
drei« gegeuüdrr stand« Lradd, Wtllett»ad Bodbi»; etwa»
seitwärts von dies« saß der Doktor, leichenblaß« tt trotzig
zmückgeworfwem stopf, die Auge»starr ia»Leere gerichtet,
beide Daumen io den Amlöcheru seiner Weste, die Seine
üdereiumdergeschlagr».

Herr Dagdale, redete mich der stapitä» m, ich hade
Sie znr Bervehmmg de» Herr» Doktor Hemmertdge
bitten lass«, »eil mir mitgetrilt wende, doß Sie »tt ihm
zusamm« dm Mottos« Lrobb»rsrh« Hab« , kurz nachdem
mm ihn tot gesa»t hotte. Noll» Sie d» Eindruck

schildern, den die mgedltche Leiche aus Sie machte, md
wie stch Doktor Hemmeridge thr gegenüber benahm?

Da ich mir in der Erwartung, al» Zeuge geladen zn
werden, dies« Borgmg«tt all« Einzelheiten inzwischen
genau tu» Sedächtui» zurückgrrus« hatte, wurdee» »tt
leicht, «eine««»sage klar md bestimmtz» geben, wormf
der stapitä» fragte: Sie hegt« also kein» Zweifel, ein»
Lot« vor sich zu hoben.

Nicht den geringsten. Ich glmble in «einem gmz»
Leb« keine«bschreckmdere Leiche gesehenz» habe».

stmu ich«tt »orstell« , murmelte Erabb«tt eine«
scheußlich« « ttus« .

sterl, halt '» Maul, wem du nicht gefragt wirst,
schnauzte ihn der stapttäu an. Dam fuhr er fort:

Und Doktor Hemmeridge wollte die Leiche sezier« ?
Jo.
Hatten Sie labet da» Gefühl, daß er e» ernst damtt

meinte?
Ganz md gar. E» schien ihm sogar viel daran z»

lieg« . Rach alle«, wa» er »tt schon dorhrr von de» ihn
»ffrubar in wissenschaftlicher Hinsicht sehr interessierend»
Fall gesagt hatte, gewann ich de» GindrnS, daß er mr zn
gern ergründet hätte, woran der Manu so plötzlich grstorv«
»or. Ich glaube fest, daße, mch gleich an» Merk ge¬
gangen wäre, wem nicht die Leut« bei Arußrrmg setnrr
lllbstcht etue droheudr Haltung gezeigt hätt» .

Ich danke Ihn» , sagte der stapitä» verbindlich, dttte
Sie «der, einstweilen hier zn dlrid» .—Und um, Boddtn,



Besonders dir schöreI Hvpfrumla^ a « u.'Zrn flrißteutetlö
«« geriffeu. » « Haderfetv soll der Hagelschaden 20- 30 °/->
brttageu. BteletkäcAe wtrdka eri« :.rz:l1 ar ddal »och unreife
Obst her»nterg,rtff«u. DagGrwttter « « von solcher Hrstigkrtt,
daß di » Rolle» de» Doauerr ei»e - albe Stuude »uaufhörllch
»rrnrh» bakh»a u»d die grelle» Blitze« ionteolaug anhiette».

r Gemmftott , 22. « », . » i« Süddeutsche Flug,
gesellschast hat hatte »acht durch de« Orla» ihre« flag.
bereites Rpparat «tngebüßt. » er Rrroplar , der unter de»
Mrettion oo» Hugo Rtöheineer »o» de» J »,eutr»»e»
Hei»rri«t »»d Lehmm» erdaut wurde, fl« d tu rtser »o»
Giprdtle» gebildete» Halle. Die Einfahrt, die »ur durch
Segeltuch atzgrschlossru» erde» ko« 1e, bot de« heftige»
St »r» »icht genügend« drrßa»d «ad tu Karze» muß der
prächtige» eropla» sei» Opfer grwordeu sei». Da» Dach
der Halle iß abgedrckt die Flügel drl » pparat» find zer>
stört »»d verböge» ebe»fo Moto, »»d Propeller Bor 4
Woche» « »rde der erste Fl »gders»ch » tt de« » eropla»
««« acht, » odet dieser ader »« « glückte. In de» »ächsteu
Lage» hätte» « eitere Flugversuche stattgef»»de».

r K»tertürkhr1 « , 22. N»g. Der Stur « , der da»
i» »ergasgruer Rächt «der »»sere« Lal »iedergega»ge«e
Gewitter behütete, hat oerfchiedeutltch deträchtltche» Scha.
de» augerichtet. So « »rde» a« »r»e» Sa »r« elschulgrbäudr
derschtede»e Pappel», a» a»dere« Stelle» Otstbä»« e est-
«mzelt de,« , »igetnickt. Ruch viel »»reifer Ödst dstrste
de« St »r« ,»« Opfer gefalle» fei». N» « a»chr» Hä»srr»
«urdeo lahlrrlche Lachplegrl herustergk'. iffr» uud andere
Schäde» oerurfacht. » u der P »uora« astraße riß der
Stur » sogar »i»e elrttrtsche Slraße »la« pe herunter. Ruch
de» » olke»br»ch« 1igr Rege» hat Schade» durch Rtschwe» .
«r » oo» Wrtadergerde« gertchttt.

r Ußlingn », 22. N»g. Wthreud de» stdera«» hrf.
tige» Sr « itter», da» « ähresd de, Rächt do» gester» a«f
hr»te aarbrach, schlag der Blitz iu da» Ha»r de» Solo«
«olidfähter» » laiche » a» Rotz« artt «ud zertrümmerte
de» Ra» ta »ud da» Dach, Badete aber glSSlichereoeise
»icht. Seit lauge» habe» « ir lei» so heftige» Se« ittrr
«ehr erlebt, U»ant«rbroche» ,»ckten die Blitze »ad kochte
der Do»»er, lauge Zeit schie» der »ächtliche Hl« « rl I» ei«
Feuermeer gelascht zu fei», taghell » ar die Rächt erleuchtet.
Die Lrlepho»krtt« gen « are» vielfach gestört, auch dt«
elettrtfche Beleucht»»» f»»ttio»1trte längere Zett »icht« ihr.

r Gcho«« »orU, 22. >,g . Brrga»gt»e Rächt e»tl»d
sich et» fch«rre» Se» i11er über der Sch« ar,« aldvorebe»e.
Ja Bach-Rlteuberg schlug de» Blitz t» ei» größere» « de
»ohute» Mohr- »ud Ottvuo» iegtbä»de, da» de» dortige»
Se» ei»dtpflrg«r Sch « ad (LhrPlräda »er) gehört, »»d
zstudete . Ja k»rz« Zeit » « dao Ä » rfe» de« Erd-
bodeu gleich. Er»1,v« räte uad la»d« irtfchastllche Maschi.
»r» stad » ttverb,a»»t. — I » Hriligenbran» « »rde da»
Ha»» de» Sabttlarbettn , « Her d»»ch Blitzschlag voll
ständig «i » geäschert.  Die Be« oh»«r konnten a»r da»
»ackte Lebe» rette». Heber 30» Bargeld » »rde et»
Ra»b de» Fla« « «». — >«ch t» Seedorf hat der Blitz t»
ei» Ha»» gefchlagea. jedoch»hu« pr ,st»de».

r Großdott » « O» . Marbach, 22. Nag Via der«
Heere,» ll»« etter » Stete i» der »ergaugeue» Rächt i«
größte» Teile »afere» Botttoartale». ll»1er »ua»fdörliche«
Blitz « d Do»»«r raste et»e Stunde lang ei» « üteudrr
Stur « Sbu die Flure», de», beglettrt»»» Rege» »ad Hagel
namentlich de» Obstaulagr» fch« «rea Schade» ,»sägte »ud
auch sonst i» de» Klare» aa Feldstüchte» allerlei Schädi-
guuge» verursachte. Hu»derte vo» Zentner Obst läge»
heute « orgr« » rtt »ud breit v«rstre»t «ad viele fchtvrrbe.
lade»e Reste läge« » ü ihrer Säst abgeörochr» >» Bode»
Da» llawrtter diirfte die Obsta»»stchtr» bedevtrud »er-
fchlechtert habe».

r Heildro, «, 22. Rag. Rach ei»e« sch« äle» Rach.
«Mag gt»ge» gester» »acht über Heildro»» u«d U» grgead
schverre Se «Mer uted« . De» ga»»e Hi« » el schien eia
F«« r« eer. Der de» Ru»br»ch »ora»ge»a»ge»e Star«
richtete besorder» a» de» Obstbäsme» große» Schade» a».
Da» Obst liegt « te gesät a« Bode». I « Har« »«iegartr»
ist a» »er MoMestraße et»e alle Rlazte » it starle» Sta « »

»mgerisfea»ad über die Straße ge« srfeu « ordrs. » uch
eiaige große Reste andere» Bä»« e liege» a« Lode». Reh»,
lich« ar e» aas der Rller. Ruf der Staat »straße Hrtldroa».
»t « psea « ardeu « ehrer« Bäa« e »« gettffru. Biele sauge
«ögrl , dir teil» au» de» Rester» ge« orfe» « »»de», teil»
sich vor de« Stur « uicht » ehr i» Sicherheit briageu
kor ates, büßte» ihr Lebe» eiu. Die städtische Kaabenbad.
hätte t« « lei»ä»lri» ist aach eia Opfer de» Stur « r» ge>
«orde» »ad eiagestärzt.

r « ii »hardt OR. » rinöbrrg, 22. Ragust. Heate
»acht gegen '/»I Uhr setzte eia schreckliche» Se « iitrr ei»,
verbunden « it orkaaartige» Star « uud fürchterliche»
Hagelschlag. Uauaterbrochru zackte der Blitz. Etae halbe
Stmede Hageller», sodaß die Straße » gaaz « etß « are».
Liu ja« « er»oller Rablick bot stch heute früh, Hunderte vo»
»äa « ru » are» abgekaickt, Dächer za« Teil bedeute»» ab«
gedeckt, Fe»str»fcheibe» « affe»hast eiagrschlagev. Da» Obst,
da» za de» schönste» Hoffauugr» berechtigte, liegt größten-
teil» auf de« Bode». Die beide» R»1o» der Krastwagru-
gesellschast koa»teu erst u« 7 Uhr abgelaffeu » erde», da
zuerst Bah» »«« acht « erde» « aßte. Der Schade» ist sehr
groß, da auch di« Feldfrüchte« ie hi»ge« äht stad uad i«
Sartr » alle» zerschlagen ist.

r Stuttgart , 22. Rag. Heate uacharittag« urdr ia
der Schloßstraßr die 33 Jahre alle Fra » Paali »e Ober»,
dorfer au» Sregliuge» an der Laube» vpa eine« Straßes-
bah»« agr» überfahre». Sie hatte z» ei <i»der bet stch,
vo» dr»r» da» eiue »ar Sette sprang, « ährend da» audrre
z« ar za Bode» grworfrv, aber uicht vttletzt « ard«. Frau
Oberndorfer « »rde sch» rr verletzt ia da» « athari»e»hospital
geschafft.

Stuttgart , 20. Rag. I « Laufe de» Jahre » ISIS
«erde» e» 100 Jahre , daß dt« « echauische Bau « » oH»
fpi »»eret tu Wär1te« Serg eiagefähtt » arde. Die erste
Fabrik diese» Rrt » »«de vs» » arl » ock»ha« « rr au»
Stattgart t« Jahre 1810 ia Lag erstellt, die etwa 180
Rrbetter beschäftigte. I « Jahre 1861 waren 17 Bau« ,
«ollspiunereie» « tt 1856 Rrbrita » Vorhände», tt» Jahr
1202 daaege» 22 Svtuurrrim « tt 13800 Rrbeiter».

k Magftodt OR. Böbliagr», 22. Rag. Segen de»
29 Jahre alte» Kanfnea« Karl Rlei » vo» Großbott« «
OR. Marbach erläßt die Staat »a»« altschast Stuttgart
et,«» Steckbrief « ege» Raterschl»g« ze» i» Höhe »ou
6000 dt, Rlei» ,a« Rächte« da Bierbrauaei Mid«
«ater t» Magstadt i» der Zett »o« 15. März bi» 7. R»g.
d». I ». beaauge» hatte.

r Tübingen , 21. Rüg. Raf frifcha Lat ertappt
» »rde et, Rb»»neuteusa« « ler «tue» Stattgarta Blatte».
W» fch« i»d«lte de» Leute» vor, ei»e «»dere Stuttgarta
Zeit»»» gehr et», ste bekä« e» dafür . sei» Blatt " uud zog
dea Betrag für etae» oder « ehren Moaate gleich ei», a«
auf diese sch» i»delhrfte Rrt sei»« Provisto» zu erhöhe». —
Bo» de» « ege» da Messerstecherei tu Kusterdingen verhaftete»
Gebrüder Schwarz ist da eine auch de» Diebstahl» dri»ge»d
verdächtig. Da etae de» verletzten Poltzeidieuer sch» ebt
tumea »och tu Lebeaggrfahr. R»ch etuer da Lät « hat
ziemlich sch» «re Berletzuugeu» Halle».

k Eßliug - u, 22. Rag. Ruf der Burg findet a«
Sonntag 4. Skpt. e!»e vr» da Ratio»alltbrrale» Partei,
d « MUttär. »ud Rriegavaei » vaaustallete Sedrukfeker
zsr 40jähr. « iedakeh» de» Lag» von Seda» statt.

r Schramderg , 22. Rag. Ja de« Lau»«! zulsche«
hi« »ud Schtltach ist der Baeer Faißt vo» S »lgaa an»
du» Wage» gestürzt »ad « tt zertrümmerter Hirnschale, fr.
«ie soastigr» tödliche» Berletzuuge« al» Leiche« fgehobe»
»orde». Er befand stch » it feine« Begleiter ans de«
Rückioeg vo» Tübingen, « o er, » eil « geistig gestört» ar,
«» der Jrreakltutt « trrgrbracht werde, sollte, aber » egen
Platz« a»gel keine Raf»ahme stade» konnte.

r Saildorf , 21. Rag. Bet der aufaug» diese» M«.
uat» ia U-terrat abgrhatteuru Bieh scha» ttat die Bor-
züglichkett de» Li « p»rger Schlag » t« Gegeusatz vor
alle« zu« St « « e»taler greifbar havor . Bei 14 vorge.
führte» Rühe» bez» . Farre» « gab da» Durchschallt».

gewicht 1125 Pfand, die Wtderrtsthöhr 132 om, bei Ral>
belu 981 Pfand bez» . 126 om Widerristhöhr. Tierzucht,
iuspektor« ulbrod au» Sch« rtss»rt, da t« « aftrag da
bayrischen Staatbregierrmg da» Gebiet sämtlicher Selb,
»ud Rolviehzuchte» tu Leutschlaad bereist, u« stch»ou deren
Stand zu unterrichte», sprach stch i« Htubltck auf diese
Borzüge dahtu aa», daß Gaildorf bezüglich feiner Lieh-
zucht bereit, aas derselbe» Höhe stehe, die dt« Besitz«, d„
sogenannte» « Nager Vieh, ia Batzen» « tt ihre» Liere»
erreicht hebe» (die ebenfalls « it Fra »!eu gekreuzt» erde»).
Die erztrUku günstige» Resultate berechtige» aas» neue za
der Forderung: « ehr Pflege uud Erhaltung der Land,
schlüge. Sie schütze» vor da, dadurch«utsteheude» Rach.
^Ä!5' . ^ «".°lpmchövvSe» iehschltge auf geringe» uud
»icht kalkhaltigen Boden verpflanzt « erd,». U« diese«
vsrzubeugeu, ist vor alle» Diage» unser Li» purger » ieh
geeignet.

k Lmttkingo «, 32. Ragust. Zur S»hub,« eg»ag der
Lederarbeiter verlautet, daß dt« » etßgerber di« Lahuforder.
uuge» ihrer Rrbeiter betvilligt habe», die Rotgerber dazegeu
etae Berlä»ger»»g der Mtttagbpause zagesti« «t, aber dt«
Forderung ein,» Miadestloha» abgelehnt habe», mit de«
Bemerke« daß die Regelung de» Lohn» jede« einzelne»,
Meister überlass» bleibe» soll. Etae Lasmuml»«» der
Lederarbeiter beschloßi« gege»« ärttgeu U »gr»blick vo»
«eiteren Schrttte« Rbstaud z» aeh» er.

r rolhti « OR. Lattliagru , 22. Rag. Ja der Rächt
vo« Sa « »tag aaf Souutag brach hier eiu » raub au»,
de« 10 Wohahäufer zu« Opfer sielen. Et» lOjthriger
Ruad « ist verbräunt , » te Setstehuugbursache ist noch
nicht bekannt.

— Z« de« Brand« erfahren « ir »och « eiter: Da»
Feuer brach Sa « >tas »acht nach 10 Uhr tu de« sog« .
Hohle» Grabe», » ie verlautet in de« Hause der Häudleri»
Wit« e Sch« eizer, a»». Infolge der Schtudelbedachuug
der Häuser griff der vraud rasch u« stch uud tu kurzer
Zell stauben zehn Häuser iu Fla « « e». die von 14 Fa» i. .
lteu beivohut» areu. U« 3 Uhr « are» die Häuser bereit»
viL auf de» Grund »iedergrbrauut. Eiu 10jährige» Knabe,
Sohn de» Maurer» Ul « schueider , » ird ver» tßt. Ein
vch« eiu und eiue Ziege stad« itverbrauut. Die Löschung»«
arbriteu gestaltete» stch sehr schtvlerig, da eiue Spritze «icht
funktionierte. Infolge de» Wasstrueavgei» « ußte größte»,
teil» « tt Jauche gelöscht« erde». Sie Oestuger aad die
Laatuger Fmer« ehr leistete» tatkräftige Hilfe. Rar der
vollko« « eue» Windstille ist e» za daake», daß da» Feuer
nicht »och « eiter um stch griff.

Deutsches Reich.
Der Kaiser i» Pose ».

Pose », 21. Rüg. Bei« Gt»z»g de» RaiserpaareS i»
Pose» « ard« e» stürrnisch begrüßt. Bei« reuen Residenz,
schlöffe fand eine Begrützuag. durch de» OblrbSrgerrneister
statt. Der Kaiser er« tderte u. a., uachde« er für de»
herzlichen Besuch gedankt: Möge die Bürgerschaft Pose»»
stch bet« Rnblick dieser« achtvrlle» Pfalz stet» de» laude»,
väterlichen Schutze» be« ußt sei», « tt de« ich uud « eiue
Nachfolger iu de» Krone jede ehrliche Rrbett »ud Hautteruug
geleiten « erde». Möge die neue Rrfideuzstadt« it ihren
Schwesterni« Laude in Lr »»e zu Kaiser und Reich, Iu der
Liebe zu Köaig und Vaterland allezeit « ettriferu uud fein
und »leiben ein Hort uud eine Pflanzstätte deutscher
Kultur uad Sitte . Ich trtake a»f da» Wohl der Rest,
druzstadt Posen und ihrer treu u Bürgerschaft.

Pose », 21. Rng. Der Kaiser hat anläßltch seine»
Besuche» tu Pose» 150000 für eiu Dtakouiffrahau»
gestiftet.

Werkt», 20. Rag. Rach de« Reichgauzeiger verlieh
der Kaiser der Stadt Pose» a»» Ralaß der « iuioeihuag
de» Schlöffe» den Lite! Restdeuzstadt.

»er Lrinkspruch de» Kaiser ».
Pose », 20. Rüg. Bei der h atigen Festtafel l»

Restde»,schloß brachte der Kaiser folgeadru Lrinkspruch
au»:

«a »dt« er stchz» dtese« , erzähle »och einrnal, « a» du « ir
gester» fcho» «a» «tgerre« Rutrieb « itgetetlt hast.

Dtt jaage Barsche« arf, « U etae« scheue» Blick aus
dt« beide» Sefeffertev, die Lippe» trotzig a»f »ad begarm:

Lrabb zeigte u»» eine» Lage» die kleine Flasch«, die
ich abgellefert habe, uud erzählte dabei, daß eiu « äßigr,
Schlack vo» de» Inhalt geuügr, u« et»«» Mensche» so tot
z» « achr», daß kei» Rrzt der Welt iaestaude sei» « ürde,
»och Lebe» zu entdecke», »nd doch« ache der Lote tauerhalb
dreier Lage wird« auf. G» habe die Flasche riust vo»
ei»e» Jade » tu rt»r« Hase» de» MMel« en»!gekauft« ed
sie an eine« Mau» probiert, du: aa Krämpse» litt, u»d
de« er »orgerrdrt hatte, der Lra »k « ürde ihn Helle». Der
Ma»» sei «ürch richtig gestorben, «ach 24 Staude» aber
fach»» »ater « jeder a»sge« acht, ohne za « iffe», daß er so
lauge » irklich für tot grhaltr» » orde» war.

Wir habe» da« al» darüber gelacht und die gaezr Ge-
schichte für eine Schnurre gehalten, doch al» er später ein-
«al « tt Wtllet and » ir allria « ar, ka« er darauf zurück
u»d sagte, er hätte stch ganz « a» Feine» auäspiuiistert, u»d
«ea» « !r nicht da» » « äre», köante» « ir za so viel Geld
gelange», daß » tt davo» zeUleben» al» reiche Leute a»
Land lebe» köante». Ra, da « are» « i»doch»rutirrig und
fragten, « ie er da» » eist«.

Da sagte er. er » Lre taMrr g«ke« » ru, « o die Post,
fache» läge», »ad « üßte, daß hktdemntßig viel Geld dabei
sei. La » «ürde er hole», » r»u » ir ihm helfe» « ollte».
Dtt Sache » ürde aber Zrtt kosten, »ud daru« « üßte er
verschiolndr». Er «ollte »oa de» Mittel, vo» di» r. uu»

erzählt, trinke» und » ürde davon « a»set»t « erde». R>.
türlich » üßte er aach begrabe» » erde», und damit sollte
»aser Rutetl a« Geschäft beginn«». Der vegel» acher sollte
ihn » i« jede a»dere Leiche tu eine Häage« atte einuähe»,
vorher aber » üßte» » tt drei heimlich noch eiue z« rite
Hängematte « it einer Pappe »o» seiuer Größe und seine«
Getvichtz»recht« ache». Diese Pappe sollte» « ir « äh,e»d
der Rocht ,»« Brgräbni» an sei« Stelle legen, th» aber
i« de» Killrau« trage» uud auftrru« », damit er reu»
köante, « r»» er » ieder lebendig« ürde. Rlle» übrige» ollte
er besorge», « i» müßte» th« »»r Werkzeuge zu, Rrbrit
»id jede» Laa Eff« »nd Lrinke» briage». K»rz vor Rn.
laufe, «tue» Hasen» sollte einer th« davon Nachricht gebe»,
dan» « ollte« « k «n» » tt de« Geld« fort» ache».

Während dieser Rr»sag« schoß Lrabb so « Ude, grt« .
»ige Blick- auf de» Erzähler, al» ob er ih« au de» Hal»
springen wollte, und auch über W llett» bleiche» Gesicht
zucktee» öfter, » te « e», er dächte: O d», hätte ich dich
unter « eine» Fäusten! Der Doktor jedoch hatte t» der.
selbe» - alt»», « te zu Rosa»», ohne stch za rege», starr
a»d finster zugehSrt. Erst al» der Kapitän ei» vor 1h»
stehende», zur Hälft« »och » tt «tarr dunkel» Flüssigkeit ge.
füllte» Fläschchr» ergriff »nd, «» th« zttgevd, fragte:
Doktor Hr« » ertdgr, kennen Sie dies« Flasche» ka« Leben
t» ih». (Fortsetzung folgt.)

Si » Freneznse Aden demtfch« Loeerift ««. Unter
der Glich« « !« . Lonrtstru iu der Schweiz" finde» « tt io
der . Lribnue de Gerd« ' folgenden Stoßseufzer de» Schrift¬

steller» Jean Staarx , gerichtet au galt » Llarette, dea
Ehrovlqirur de» Pariser , Lk« p»" : . Wie jede» Jahr , so
habe ich auch jetzt « it » eine» Töchter» ei»e Grbirgörrts«
«tt Rucksacku»d Bergstock»«« acht. Wir habe» da» ver»r»!
Oberland durchwandert. Da habe» wir konstatiert, daß
»uter 3 oder 4 Louriste», deue» wir begegnet stad und dt«
i» de, »ä« llche» Verfass»», , eiste» » t« « tt . stch kein et»,ige,
Engländer oder Franzose besa»d, sonder» ave Deutsch«
«are». Uad « a » für Deutsche! Ma» sollte glmebe», daß
Dmtschland t« diese« Lrll der Schwei, eine erstebt- Ra».
»ahl seine, « ännltche» Raff« gesandt habe. » > ist der
gate deutsche Loarist vo» gutmütigemR»»sehr», « tt dtckr«
Bauch uad goldenerB .tlle, den na, die Karikatur so oft
vorgesteüt hat ? Mir stade» an fei« , Stelle einen großen
»ud stattliche« Kerl, ganz in Bräu , halb Jagd -nssther,
halb Bersaglirre, brr - selbst» ea» r» aaf Gletscher» oder
Frttpsade» « äre — « it j -m« anto« a1tsche« und sesteu
Schritt dahrrko» mt, den er ohne Zweifel bei der Kats» .
Parade gelerut hat. Ja , auf der Strecke vo« Grtudelwald
»ach Metriage» und vo» Meiringen ans die Gri» sel —
Deutsche und »icht« al» Deutsche. Und warn« das?
Sollte» « tt « r»tger a»gda »rr »d sei» al» je« ? Ich
will r, »icht glanbro. Mir bade» 10 Laze laug Strecke»
»,» 25- 80, «iamal so,« 40 Kilo» eter. gr« acht. « »
Ziel angeko« « e», habe» » tt, statt u»b di« verdiente Ruhe
pe gömee», ei» « e»i, Lollrtte gemacht, n» da», die Gegend
aaznsehe» u»d die » »»lag«« der Postkartruhändlrr zu de-
trachten. Ma» eiu Ma« i» « etae« Rttrr uud 2 jsnge
Mädchr, t« kt»»r», daß ktnutr» alle Franzose» auch tu»."



-veie» « ie » ir wiSkomwev, » eine Herren, zur Weihe
«eiuer Pfalz i» Pose«! Zusächsi liegt er « ir ob, die
Schuld der Dauler adzutraßea au alle dirjeuigeu,
dle au diese« »au «Ugrwttkt hadru»ud drreu« uuißzr»,
L» » auzu baule» iß. Sch daule der » ertretuu « der
preußische« » aller sie die» e«tMr»»r derS»««e
für die Pfalz uud hoffe, daß die hie»«uweseudm Mitrliedrr
derselbe» sich persbulich dovoa ßvrrzruze» «alle», ob dar
Geld richtig augr»eudtt sei. Ich daule de« srßhereuH»ru
SiuauWtaiy« Freihnrad. Nheiubabe« für seiue»»,
ttefflich, » ertretuu- dieser Sachei« Laubtoge. »o« Herzen
bedault sei der-eutalr Archttelt Sehet«» Rat Sch» echten,
drffeu Mrißerhaud dir Plitue uud dar Modell zu diese« » au
eutwarf»ad der« it seiue» diele» Mit- uud Uuterarbeiter«
dieser stolz»va«»erl-eschaffr». Ich daale alle» Küustleru,
Meister«, Geselle» uud Arbeiters, die mit rastlose« Eis»
a» de« »au dies« Pfalz« itzewirkt uud ihr bester Kbuur»
hiueiugelegt hadru, o« zu zrtgeu, »ar deutsche»Kuustgkwerbe
,» leiste« i« starde sek.

Uud Sie, «eiue Hrrre» »ou der Prodiuz »od von
de»Sarutso », seieu Sir hi» herzlich»M»««ru. Möge»
Sie bei de« Aublick dies» Pfalz stch dar Auge» hatte»,
daß sie eio Mahr,eiche» seiu soll für «ei» laude »,
väterliches Jutrresse für diese schöne deutsche
Prodiuz , die uuter de« Szepter«eiue» Hause» zu hoher
»löte r«por-e»achse» ist uud auf dereu Mitarbeit zur
tzebuug»ud »eitereu Förberuug der Prodiuz ich auch
feruerhlu rechne. Sie soll zu gleicher Zeit eiue Ermuuter-
uug sriu für eine» Jrdeu i» dieser Prodiuz, der Lust hat,
«it Leib uud Seele»ud alle» Stuue» «ttzuarbelte», au
der Entwickln»- «ud Förderuug diese» schöne» Laude».
Möge Sott seiue» Segeu zu diese« Merle gebe» »ud «ö-e
die Prodiuz Poseu grüne«, blühen uud sich eutwkckel», ei»
Edelste» tu «eiurr >rou«. Darauf »ollen»ir »ufer«
Slöser erhebe». Dir Provinz Poseu Hurra, Hurra, Hurra!"

Pose«, 22. Aug. Gestern abeud saudi« lösiglichm
Schlau ein«Sereuade statt, au der4-0 Söager de» Po¬
se»« P .ovluzial-Säugerbuudr» teil»ah«eu. » ach der Aus-
sührsug, die et»a 20 Minute» dauerte, ließ der Rais«
de» Mosildirtttor Ka»bl« »ud den Sorsttzeudeu de»Säuger-
buudr», » echt»au»alt Dr. Hartwig, »ebst zwei aaderes
P»rst»udr«tt-lied«» ,« sich rufe», u« ihnen seine Auer-
leuuuug aurzuspreche«. » ach de« Rb»« sch der Söager
zog sich dir kaiserliche Fawllte»o» dr« Ballon zurück,
»nr der Kaiser blieb dort»och eisige Zeit avetu stehe».
Die Menge bracht« Hochrufe au» uud sau- « ehrere Mal«
die . Machta« »Hein* uud . Deutschlaud, Deutschland
über aller".

Aucha« -estrige» Souutage erstrahlte die» estdeuz
Pose« tu glöuzeuder-beleucht»»-. Da» herrliche So««er-
wett« hatte eine» wahre» Festtag geschaffen. Da» heutige
P.ozra«« de» Kaiser» ist tu der Hauptsache militärischer
«rt . Hente nacht3 Uhr ist die Poseu« Garnison zu eiuer
-roße» GefechtßSbuug aurgersickr. Der »aisr, uud di«
Pri/rze» begabeu stchu« 6 Uhr«ach de« Mauöoergelöude.

De»ts«her » ath,lile »t«g.
Nu-sdur- , 21. Aug. Die 57. Seuereldersa««!»»-

d« »aiholileu Deutschlaudr näh« heute»orwittag«tt
eiue« i« Do« zelebrierte» Hocha»t ihre» Ansaug. Sekt
de» frühe» Morgeustuudeu bringe, die SiseubahvzSge große
Me»sche»«affe» in die Stadt. Bo« Bahuhos bi» zur
Festhalle ist eiue dia triuuphali» « richtet uud»it Fahne»
ia de» bayrische« «ad » eich-farbe» gesch«ückt, durch die
die auloumeuden Pereiu, in ih e Quartiere«arschirre».
Auf de« Domplatze»ar eine Lrtbüne errichtet, do» der
au» die auweseudr« geistliche» Mürdentröger»ud die Mtt-
oltedrr de» »muitetr dtu Frstzug beobachtete», dn sich mu
3 Uhr iu Beweg»«- setzte. Le» Frstzug bildete» 556
Peretue«tt 4« Mastlkorp», i» de« dir vtödtr all«
»reise»ayeru» und auß« diele» deutsche» Stödten auch
solche de» «urlaadr vertrete» Ware». Der Frstzug brauchte
trotz de» flotte» Lewpoö zu« Vorbeimarsch2'/. Stunde«.

Aus meinem Aekdpredigerleöm 1870—1871.
von -s Heiurich»östliu.

(Fortsetznn,.)

IS. Augost. vöreudors—Fribourg. Erftischeuder
Morgen. I « goldrueu Soaueuschei» ging r» durch die
vsgrse«, dieu»0 heute diel besser gefiele« al» dorgester«;
seit grünte der frische Mold. Aus eiue« Waldweg, wo
«ei» NSßlets stch die» ahruugi« Sehr» do» den vüschr»
riß, «« schiene» »ir «tt lustige« Saug und»laug, trotz-
de« dn Marsch wüt und austreagrud»ar. Mtt eiue« .
mal »ar sei» Eude «reicht, »o« herrlichste« Abeud-
soouenscheis vergoldet lag za unsere» Füße», eudlo»
aubgebrettet, da» schöne Fraulreich, da» schön Lothriugeu.
Weiche, sauste Liuie« begreuzteu de« i» duftige» Plan ge¬
hüllte» Horizont. Unter nur ist Fribourg, der Berg blitzt
do» vejouette», aus der Höhe»ou Fribourg soll die Divi¬
sion biwakieren, « tt welche» Gefühle» grüßte ich dich,
schöne» Fraulreich! vor »rutgr« Woche» zog ich, etu
frisch« Lourtst, durch deine schöne» Löler. Uud»«» bi»
ich wird« da, — aber nicht» ie ich gewollt habe. Daß
wir i» echte« Fraulreich, zeigte die flache For« drr Löcher,
die vauart drr Höuser, die»ur «ach vorn« Frust« habe»,
»öhrrud die Seite» eiue znsa»«e»hö»geude Mauer bilde»,
«s zeigt,»'o die verlegene» Gesichter»»fern biedere»
N »aba,. drue» jetzt ihr beste» Deutsch»t««er genügt.
Ei« »Wen znr Geberdrsprachr greife». Anfang» schriee,
ß« die Lrnte an. i» d« Meiu«», . «au versteh, sie dann

>l» da» nicht» half, la« d« versuch, iu reine«
Deutsch,» sage», »a» lmrhrr in Schwäbisch»«laugt»or-

Nachmtttag» begabeu stch die» «eiuei» die vnschiedrueu
Lokale, iu drur« vrrsa««l»»gr»stattsandeu. Abeud»saud
iu der 8000 Personen saffeude« dichtgrsülltr« Festhalle eiu
»egrüßuugrabeud statt, vor d« Lribüue Ware» die
VSsteu de» Papste», de» «aiser» «ud dr» Priuzregeute»
ausgestellt. Unter de» Auwrseudeu befand stch Freiherr v.
Hntliug, die beide» Bürgermeister dov Augsburg sowie die
Bischöfe»ou Eichstätt, Thur und Sautareu i» vrasilie».
» « vorfitzrude, Justizrat Arisrrt, eröffnete die versa««-
lnug«it eiurr löugereu Ansprache, dir er «it eiue« be¬
geistert anfgeu»«« rseu Hoch auf de» Papst, de» Kais«,
dru « Lchtigsteu Schirmherr» do» Staat uud veligiou, «ud
den Priuzregeute» schloß. Oberbürgermeister Wolfta« hieß
diev»sa««I»ug iu Augbburg» Maser» willkommen. Drr
österreichische Mtutstera.D. Ebeuhoch»berbrachte di«Grüße
de» lath. voikbbuade» tu Wie», d« Bischof dos Chur dir
d» Schweizer Katholiken. Musikalische Lortröge bildeten
de» Schluß dn versa««l»»g.

De» Ueberlarebflug Araulfurt—Mai »z—

Fraulsurt, 31. An,. Um5 Uhr 59 Mi». 39 Sel.
stieg Ieauut « zu« Urberlaudflug»ach Mainz auf »ud
flog iu außergewöhnlich ruhig« uud stch«« Fahrt tu drr
Nicht»»- »ach Mainz.

Liudpatutner starteteu« 6 Uhr 14 Mi», von du
Nordwrstecke de» Flugplätze» an» in ein« Höhe von 100
bi» 150 Meter» zum Uiberlaudfla».

Bei recht wi»dstillr« « etter startete he»t« früh5 Uh»
8Mi».47Srk. e»eufall» Lochue?(Euler)za« Urbulandfiug.

M »t»g, 31. Ang. » « Aviatik« Lochurr landete tu
Mat», n« 5 Uhr 42 Mi». Er brauchte,» dr« Flug»ach
Mais, 40 Mia. 3 Sel.

Die A«l »»st t» Ra »»hei « .
Mamchei« , 21. Aug. Ieauut » laudete»« 7 Uhr

43 Mi». 20 Sel. aus de« hiesige« Flugplatz, dr« Ziel des
UeberlasdflnLr» Frankfurt—MÄvz—Ma»»hri», glatt.

Lochurr ist ans sri»e« Enlrrapparats» 9 Uhr 27
Mi«. 41 Sek. -tu glatt gelasdet. Hiuter Mainz war
Lochs« gezwmege», «ttte« i« eiue« Waldea» eis« lichtes
Stelle»irderzugehe»; erst«ach verlaus eiu« Stunde lauste
« vos eiue» günstigere» Platze au» dir Fahrt wieder fort-
setze». Die Grsawtflngdauer»o» Loch«« betrag2 Stunde»
36 Min.

Nach dr« jetzigen Staude d« Ko»k«r»e«z wird der
erste Pret » t« Betrage»o» 25000 an Iea »»t,
falle», d« die Streck- tu kürzester Zeit zurückgelrgt hat.
De, zweite Pret » (10000>w) dürste Lochner auhet»-
falle». Noch ist eiu dritter Preis »ou 5000' ,»  ge-
»i»»e», u« den stch Lherle» und Liudpatstu« sirette».

Großen« raub Bet Ar»pp.
Esse«, 22. Aug. Da» Kruppsche Fabrik-

laboratort »«  steht in Flammen. Ja der Nöhe lagern
große Pulderdorröte. » ie gesamte Kruppsche Feuerwehr
ist tätig.

— An» de« bre««eude» Krnppscheu Laboratorium
wurde» 3Lote»»d « ehrere Schwerverletzte geborge».

21. Ang. Hute nachmittag erschoß der
31jöhttge Zmgseldwtbel Müller do» dn K. Pulverfabrik
seine Geliebte die 31jährige verlösferi» Sfflaud, ans offener
Straße, »eil diese«tt ih« grbrochea hatte »nd rt»e»
Ka»f«a»n heiraten wollte. Auch den dabei stehenden
vrittttiga« dr» Mädchen» wollte er erschieß« , doch kouut«
stch dies« noch rechtzeitigt« Sicherheit bringen. Nach d«
Lat ergriff der Möld.i auf seine» veioziped die Flucht,
wurde ab« t» Mtttelb»chen von eine« K«t»t»alschntz«a»»
riogeholt»nd derhastet.

Ausland.
»Ufo«, 19. Aug. Ja de« Autworlschreibr» au eisso

hiesige« Arzt stellte Professor Ehrlich-Frauksmt tu »u«.
d» war, hals alle» nicht»: d« Frauzose stietted»«» drei»,
der Schwab schriei»»rr »ehr, die Frauz-sinnrn grillte«,
lies« davon»»d » eint« , jetzt geher» ihoes ou» Leb» .

In Fribourg war et» bewegte», kriegerische» Lreibeu.
Die sämtlich« Stöbe war« t« Dorfe, drauß« die gaaze
Didisio»; da» war ei» Wirrwarr»nd Dnrchriua»dr, »o»
vagagewag« »sw., dazu die »«stört« »ud wilde» Ge¬
sicht« d« « »wahner, die un» ihre Erdttteruug nicht»er-
hehlt« . Ich fand ei» dürftige»Uvtnlo«« « i» d« letzt«
Hütte dr» Dorfe», gegen die vogeseu hi». Ein alle» Ehe¬
paar wohnte drin. Drr Schmutz lag hoch. Die alte Fra»
erg nicke« «ich« tt eise, Milch.

14. Aug«st. Fribourg.AMdauge,vordone. Moyruvie,
Arraee»rt. Also tu der Nichts»» «ns Metz. Hurra! De»
vrüder» entgege», die vazaine»o« Norde» he, angretfe».
D« So,»tag brgsau schö»; dir Sonne glönztr. Z« eiue«
Eottebdienst war leine Zen. Dir Musil stimmt aus du
Höhe«»: . Du» istd« Lag de» Herrn". E» »ar eine
kurze aber schöne Soontagbsei« . Drr Marge» war frisch,
der reine Hi«« ek prophezette ein« heiße» Lag, so war'»
a»ch; wir «reicht« bald die Metzrr-Straße»ud die Sonne
brannte rutsetzlich auf die Köpfe. Ich hatte ei»« Nuhr-
ansall. Mt, ward recht schlecht. Ich hielt au», so gut
e» ging. Bei eiue» Halt gab » ir Oberst Ntugl« ei»
Ela» Madeira. Ab» alle» half»tcht». I « Bourdouury
«nßte ich do» Pfud, de»« ich konnte» ich vor Schw!»drl
»nd Schwäche nicht« ehr halten. Ich gi»g i» eia Ha»».
Me!»e sranzöfisch: Sprache gewa»» die Leute. Sie sah«
«ir au, daß ich lrmek war, uud da ich gegen preußisch«
Soldat« dolmetschte, die de» Leut« die Pfude zu» vor-
spann gmo»«r» hatte», s, »an» sie dankbar. Nicht»

sicht, daß er sriu Sypdili »-tzeil « ittel  iu 6—8 »o ^ra
drr allaemeiuea ärztliche« Praxi» werbe übergebe» könueu.

Chriftiawia, 20. Ang. An» Alesand Wied gemeldet:
Alle Mitglieder de» » t de« däuischro Expedition; schiff
Alabama»««»glückten Sxprditio« Mittels« find gesteru
abend8 Uhr aas eine« Sröulaudfahrer hier riugetroffru.
Die Exprditior ist drraugläckt, ehe sie ihren Zweck ans
Sröulaad erreicht hatte. — Au» Lromosö wird grmeldrt:
Ein k« Lronlsö au» Spttzberges eiugtt.'iffeuer» alstsch-
säug«, brachte die Nachricht, daß e, auf de« Nordkap
vos Spitzbergen di« au» 4 Person« bestrhrude Mauuschast
der Stvrttschr» Walsischfäugererhrditiou. die i« vorig«
Jahr »ach de« Polar««» ans dr» Wrlfischfaug au»ge-
gaugeu»ar uud1« letzt« » tat« aus Spitzbergen Sb«,
winterte, tot aufgrfundeu habe. Dle Leich« sei» do»
Füchse» augefreffeo gewesen. Zwei Leich« habe» stch t«
UeberwintrrnugDhause besuudeu, die dritte habe davor ge-
legen, währeud die vierte«icht ausznsindr« gewes« sei.
Bei« Han» lagen 12 tote Eisbär» .

Ratvyorst» 32 Ang. Waldbriude ,«störten d«
drittenL«il vou» allae- uud auch audere Orte, vt» jetzt
wurden 35 Lot, sestgestellt, 180 Prrsou« »erd« vermißt.
Da» »randaebiet« streckt sich üb« 100 Qsadratmeile».

«e » -Orl «wu», 21. Aug. Aal Nicaragua  wttd
gemeldet: Piifideut Madriz  hat aus sei« Amt ver¬
zichtet  uud ist« tt seiue» Familie geflüchtet.  Er hat
Jose Estrada, den Bruder de» Führe,» de» Aufständische»,
zu« Nachsatz« ervauut. Estrada» Armee»erfolgt ihn
und steht jetzt vor Manag««.

Landwirtschaft, Handel»ad Verkehr.
Herren»« », »0 « , ». « ,f dem henttgr» « chweinemarkt

»«gesührt: 14» Et « ilchschwetne; ErlS- pr» P»ar so dis
4» 40 Et. LLnserschwetn«; Erlös pr. Paar »0—80 Der»
kaaf schwach. Nachfra,» » ent,

p B, « Znbevgn«, US. >«, . Dt, «r,te t« Lader,L» ist
bedenkend bester au», »falle» al» «ach de« kein« « «, » günstig»
«etter ,u nwartea « ar. » er « rtra, ist t« »ll,«aei»e» de» » er-
HLltuiste» eutspltchen» d»frtedt,r»d Nur die Uartvstrl-rrtr läßt
»» « Lusche» Lbrt,.

«tnttgntt, «u, . tze,bst »«0stcht„ . Nachdem. « »»»,
bau- hat de, « taud de, Red« stch seit « ,nat,frist t«f»f,r«
bestnt, al« i» de» gut behandelte« » ,i»b,r,en anstelle de» , el».
s»chtt,eu« «»fehenr wieder, t« «stunde» ErL» , ,trete» ist. Euch
kau» man mtt « efriedi,»», feststelle«, daßd« „ rhandene Traube«,
beh,,, . der,iel,r,rtt durch Per»»-fp»r« «ud - euwurm sehr
,,schmälert« urde, dank der reichlich varhaudeneu» ,drnfe«chti,!ett
schö» heranmächst. Kreiltch find die Pthkranrheiteu«ud auch de,
Eauermetu immer«och an der Arbeit, Laubwerk«ud Früchte pe

«lteufteig , 10. «ugup «ter »tukel — . — Neuer
Dinkel — , 8.S0 — . Haber— . 0.S0. — . Uernm — ,
- - » erst, S.17. 8.70. Mühlsrucht
— . « ri,n > . —— Roggen— , 10—, —
Welschkoru— . Linsen-Eerst» , —.—» — .
Rogge»-Se !»en —.—» ——, — . Bohnen — , ——
Wicken— . Erbse» — . Linsen

«tktualtenprris,
Butter u»d Eier wurden nicht anf de» Markt gebracht.

.Gommer,Sste' heißt da» farbenprächtig»Litelbild de» neueste«
H,st»0 (Nr. 10) de» „Guckkasten," (G»ckk«ste».B»rla, , G m. b. H.,
Berlin E« 48, Kttedrtchpr. SS»). ES ist in metsterhaster Wetf»
fakstmUegettk« nach einem Uinderbildnt- de, bekannte« Berliner
Uünstlrr» » HUipp Pan,er reprodustrrt und wird gewiß da» Eut-
zücke» aller Leser und Leserinnen de» „Eackkastrn," bilde». Das
humortsttsch,. drastisch» Element vertritt in dtste« Heste Erich Uux
»it feine» „Bummler.Reigen- , während E Romtu «in färben,
prächtige» „« restück" brtgestenert hat. Aus dem textile» Anhall
deS Hefte, erwähnen wir dir Humor,»ke „Ode an S '.tsa" »o»
Han» Bötticher, sowie di« sehr zeitgemäße Erzählung „Sein Gäste»
buch" Lästig» und ernst» Geschichte», Witz», Gedichte rle. find in
großer » »zahl vertrete», fodaß arwiß jrd r Leser aus seine Rechnung
kommt. Die Mustkbetlag» veröffentlicht da» reizende Lied vou » .
Opitz ,.» u» dem Risttngebirge". Wir könnn» den „Guckkasten"
allen unseren Lesern »ur » irderholt auf das « ärmste empfehle».

Witterm»GO»GrH*«f«O»r Mittwoch, »eu 34. Ang.
»«rübergehuld ziemlich Hitler, trocken uud war».

Druck und Berla, der G. » . Zatser 'schen Bnchdrnckrrrt(Emil
Zatser) Nagold. — Für die Redaktion vrrantworUtch: » . Panr.

drstowruiaer war « !r unheimlich. Als ichk« Schlu»«»
dalag, hörte ich i»«rr über « ich flüster». Aber«ei»
getreuer Sri«» »acht« »UArgugauge» ükee seine« Hm».
Ich ließ«tt alr Heittuitttl Maffrr fitbe«. Alt ich e»
»icht gleich ttauk, sagt« der Francs«: n'o,t xn,
empoiggomiö, e« n'«8t mvi, «zai von««mpoissomi«.. . .!"
Mich frappiert« da». Mtt ward rrcht elrubz««»tr. Wa»
iß Eiuer«ul» solche« Masst»? » ie ich so aus de» Bette
lag. bo käme» »tt trübe Gebaukeu. Ich dachte hei» , a»
tie Sorge and Liebe, dir » eiuer dort »arte» werbe uub
fühlteb!e Hätte uud des Ernst der Krieges ou »tt selbst.
Glücklicherweise ka« drr Lrais drg Ditztsttuöhavplqrmtier»
vorüber uub« tt th« . wie eia rktieuder Evgrl, Sttt» ; brr
uah« «ichi» seine Czoife, uud so blieb ich doch nicht zu¬
rück. Abeuds käme» » tt unch«rrscsMt, wo ich die zwrtte
Brigade eiuholt«. Ni» waren alle bei eine« ehemalige,
Serge arte» ettq rartkert, dtr !«  gauzrs Haus hirnmkralehltr.
Ein feiues Diner wartete unser, ich konnte gar»icht» ifler.
«k ekelte. Kraul seiu t« Feld ist hart, es gehört aste
Suergie dazu, daß »au de» Mut nicht sivkru läßt.

15. August. Arrecrurt—E.är'c Das schlechte, dürftige
Lager hatte»icht ebes zu»eiuer Genesung reitrage« iösueu.
Mit de» heftige« Kaliksch«,r,e» behaftet saß ich zu Pferd.
Der Marsch war lieblich. In L ö.'c ka» der  vrigadrstab
iu eiu höchst angesrhwes Qrnrttt»  zu ltebeuzwürdigku
Banerslentiu, die sich durch seltene Menschevbildnng»ud
i« Har» durch gute» GrschTnck ankzeichuetru. Ich schlief
»it Obelstlenrnaut Dettiuger in eine« vett, io eiue» Z le¬
wer,«süssen. Hier lernte ich in Havptman« Sarwrh.unser«
Geseralsindsosstzttt, einev stscheitrn Kr Pf« tt herbe», fast Har¬
le« V:istaub bet sehr weiche» Srmüt leunt». (Forts, folgt.)



Aus de» Bottltest Benz' icheu» o«l«rS» aste »Kd der

Lehmdertrag
»«» et»« 80 » Wies«», 4« » R »i«, L» » Me* a» Mittwoch,
de» 24 . A», «st, «tttagS1 Uhr, au Ort uud Stelle»erPachtet.

M«,,Ist , de» 82. Na,»st 1910.
Ko «kur- r»er Walter:

BezirkSuotar PopP.

Landw. Bezirksverem Nagold.
Die Bersteigerrmg

der i« Si««r»1«I aufgekauste»

i« die Besteller findetu«ch der grsrtzl. lOtizige« Beodachtuug«
frist««
Samstag. 27. A«g. MV. domitt. 9 Uhr.

<mf de« hiesige» Gtasttacker statt, uud lade» »ir J »tereffe»1rn zrr
Btfichtigvug de» Tiere et».

De» 88 «ufv» 1910.
SLv. Merreinsvovstclnd.

Nagoia.
M freitsg, 5sm§tagu. 5on»trg,

D« . dl « L8 . ^ rrWU»«1 LS1V,
ist unsere

WmrIW z.LiisL'
im Betrieb.

Zum Ausschank kommen
la.gar. reine Weine, Ater rc.

Kalte Speisen den ganzen
Tag, warme Speisen von
abends6 Uhr ab.

Wir laden jedermann zu zahlreichem Besuch
ein und werden für beste Bewirtung Sorge tragen.

-ergHZcll«i«i.

Ak Gesucht per sofort
13 Maurer,

15 Taglöhner.
SMelk SmWWmlki keilhki» U. lilv

Sevrüüer Mann.
Witt«

IrSItiscd"(ütryüeüsskltür
»»- »»wrstolldttülli,» vitro»«»»»tl »u» trlZeds» vitro»«» -V,
-*U« It«stt,lldvamo, kottNuodt, i»vNI»»,ll»i»1.,Si»»»»-Ii «r»ll-U.
D«ill«»»t. krodoü. ssdat ^npeolomign. veullcoedr. v. SoLoUtor.
d«i 4»g»d, ä. , r»t!» «. krnnsto oävr8»kt r. v» SO
lZitr«»«» 82b. r. e» 120 Oltr. »L0 krst». — (Aoelw. 80 ktz.
»«kr.) — Hllwllorvorste.

», ». » ar«!t»»» «rvchttN«»». » «mH».
N«rU» v . A4, Löolxadarxvr̂r. 17.

ll «t«r»»t tstritl. lolluilt»», «». «edt wie ri, » d« M. V.

(Uttt»«» , lat »»» »Utt dtt»1Ü»t, Io» tibi» mied l>
La Ala»U»a>j. uuroaLfftteet»»trat»». L»/»ür«.
LeiuTSr»« rai»tt0uivd »iu»oe»r;
Sat»vlLLil,^PV«ÜÜ«>!aL.,»uttiLlc.,t» ».TU»st«r»
»> üekt. Sedmeiu«» l» ckeuttiv., L»I« «o i.L»at«i».U»»ü̂ » t» », «taUtl»ste»
«e. 2«ü»» mit d«4. Seümai-ttu ». di» »
al«^*»0«». I«ü kSU»» io»ttiD».Ln » 0itr»»»»i»tta»t>mNeuttt« »» a»Pk.

m»—n _ Litt« » Ir »ML. L AL« » L, Otttt»«» . »
^d ««»M»M»» »» ». Ri»»«» »itt., Lu» t»ü » LI»». W»L, L-. »«ktu »kt. r» W. L—ttIttüt rein«»Itttt».

n»c>>6.«>

Lr»»W. W
ff- Ml««»»»»».»»̂ /^ »»

K. F»rsta«t Sozklöfterle.

Nadelstamm-
Holz-Verkaus
i« schriftliche« M«sft»*ich.
echeidhol, ««, sS«tliche« » i.
strttte«.
8 »rch*«'La«ßhoIz: 881 GISS
«tt 8«. 11 1, 29 II., S8 III.,
58 IV., 81 V., 9 Vl. Klasse.
S- rche«.USth»ir: 24 Bt. mit
F« . 1 I.. 10 11. 8 M. Klaffe
T«»»e« Lamtholz: 1143 Gt.
«tt 8«. 107I.. 145 ll .. 330
III., 144 lV.. 144V., 4S VI.
La»««,.TS,hol »r 338 StSS
«tt 8« . 116 I., 80 II.. 11 III.

»te bedt»sn»»rl»sen >v-ed»te in
ganzen«»d '/i° Pr«,ente» d:r Lex-
preise«»»gedrtSt fiod nster«!ch«er,
verschlrfie» uud«tt »ass- etst»Xu-
arbotea»s Sta»«holz- »iS spitte-
stend Krett«, , de« 2. Geht- *.,
d»r« . 11 UZr bei« 8« st««t ein
zureiche», »orans sofortt« Sall-
hora sn ExzllLsterle die ErSffuuur
der Nugewte erfolgt. «bs»h»trr«iv
1. Ja»»« 1911. Lorderzelchutffi
»uevtaettltch vo« 8« sta«t.

Nagold.

Weißkraut.
sehr schönes» schweres,

Xopjrrlrt:: Luiivien
r «urlren  r
»«pfiehlt,

Bestell»«, *« a«f
Eiamachgürkchm«ad
:: Tomate«

nt««t entgegen?r. Sevurter.
Kävtnerei.

Nagold.

Is. Treibriemen.
ss»ieBiuderiemen

«U « chliiffere«pstehlt
L. GrSuiuger, Tattler.

2 , »t**h«ttr»e

»»d 1 Paar ge«
d»a»chte plott.

Chaisengeschirre
und ein Einzelne»

»ertaust billigst Ottg» .

F «x»I4

Loxolstvor«,ll»u8vl»r«ll M
Vakvlolrrvo

i» Siche» »«d M»hd«««
stillt,st dei

Gl. ILL» TS»,
INirmLedor.

Motz» Befchäft- sta«, «Sgl.
«tt Worten od. »anplatz dir» »der
S«,i,e »d direkt »,« Selbst«» .
kt«frr , ef. Off. ». . Hau, 198"
poftla,d. Sstli», ««.

Mtr>MMae
s!uä 2» kadon in ä«r

g. V. Llirer'rcke»
LueddLnälm»,.

Wichtig für die Hmea Ortsvorsteher!
Urschte»«» ist:

kmckmmZ iler8tzrsi8tziit8ckLtliMZ
: kür YMIMstullgMäis 7kWM im krisäm. :

Nocha«tltche» Qoelle» deo,beitet. — Prei» 3.40
Birrittg i» de»

chl. LAlsvr'svI»«« Bvchhdlg. Nagold.

Zl» U« 1ck.

Für bevorstehende Einqnartiernng
««pschle« »ie »«ser Große- L«,ee i«:

Gkaswaren,Morzellan-Keschirren,
Kmaillwaren, Beflecken«.Löffeln,

Heigwaren, Suppmeinlagen,
: : Waggi-Krtikeln,

in alle« Breiskage« von 2.5V MarkMgarren , p„ ioo Si«ck«ö,
Gebrannte Kaffees,

!nnd bttirns« geneigte Xbnah«e. Unsere Preise find S«ßeestI
ŝtillt, gestellt.

» »ch »

«it leicht»er«
stündlicher>n-

lettnng«ü
NeffungStabellen. Preis 50 ẑ. Zn haben beiG. W . Zeiser.
Taschen-Rindviehwagen

Nagold.
Et« soliderArbeiter

kann sogleich eiutreteu dei
« . Mingel, Mödelschreiser.

B - sttt», *».
G«che zu« sofortige« Eintritt

ein draves

von ullgesthr 17 Jahren. Da ich
felder« itardette, so ist Le«felder
Srlrgruhett geboten, sich«» de«
Haushalt so»t« in der Küche grstnd«
lich andzudildkn.

8rau Kanssann4-ötff.Inxvr.
v «I«r.

Ich f«che für sofort»der sptter
«och ein

zweites Mädchen
für KSche na« tzavshalt. Lohn
25 »4t pro Monat.
8»a« « »««», Bahihof»r,ischaft.

«

Nagold.
»illis-

csttapeten
e«»stehU

L. Grr»tei«gor,
Sattler »»d Lapezier.

Bühler Früh-
Zwetschgen

ebensogut als Spätz»rtschge»,
vortrefflich>m» Eiu»acheu,
p« Psd. 14 --z ab hier, bat
obzvgebkv 4t. tk. »«»«rille,
ObstkultLreu, La«ffe« a. N.

« « f«che« zu« s»s»rttgru Si»«
UM eine» jüngere» tüchtigen

ierbrauer
Die für 1—385 Tage(Tag u«

Tag) ausgerechneten Zinsen aus
1—30000 ^ («ebst Anhang für
860 Lage und Ratentafel für Lohn«
berechnung) gebe»

ffkiill '8  Änslstsln,
sechste Auflage,

in überfichtlicher Anordnung, eut.
licheu Zahlen, fehlerfrei.

Preis, schön uud solid-ebuu u,
»»r » »0 4.

Zu Beziehe» b« ch dir

VIsLillLlZ 'S
best» , »b fick« » ttkttde « obtz: « etf»
,,,e » «I » G«»t»»rri »iarrite » « ,»
Hm»t« »»fchlSa«, « to: « itrfsn, Kin»n>,
Mochte«, » lütchr«, » ,stcht»r»te rc ist
«rdrvttgt bt» »cht«

«tocke»Pfertz.T«orfch»rf»l.««tfe
». » or>« «»» » T»>, Navodo»!

a « L >0 V . boi: L»»i» « —« !».

»et hohe« Loh».
Lü. lS1« i » 'sche Brauerei,

N»tte»st»r, «. N.

klillM «. Lmcktzl
empfiehlt Fr . « ü»tster, Uhrm.

Nogold._
ll»ttt, «tch»ett» »«rkmeft o«

Markttag, den 24 . « », »st, vom.
11 Uhr, t« . Deutsche» Kaiser' i»
Nagold«iu triftig gnt gebautes,
18 Woche» oltes

Hengst-
Fohle«

«tt Adsta««u»rSschrto.
Besteh, Osterfch« a»d,rf.

de* Gt«stt N«,olstr
»uf,,d »to: Jakod » olbn, « ch»eU>n,

d«tt. «nb Va«li»o »athartte »»pp,
Tuchmacher» T»cht«r, a» 11. » »i st
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